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Erneut Zuwächse für Fruchtperlwein, Bowle & Co.
Apfel- und Fruchtwein stabilisieren sich auf dem Vorjahresniveau

Bonn, 09.03.2009. Eine positive erste Bilanz können die Apfel- und Fruchtweinhersteller für das Jahr 2008 ziehen. Deutschland ist europaweit die Nr. 1 bei der Produktion von Fruchtweinen und Getränken auf Fruchtweinbasis. Nach Angaben des Verbands der deutschen Fruchtwein- und Fruchtschaumwein-Industrie (VdFw) legte der Absatz vergangenes Jahr in wichtigen Produktsegmenten zu:  Fruchtperlwein, die fruchtige Alternative zu Sekt und Prosecco, wuchs 2008 um 17,2 Prozent, Fruchtbowlen (ihr Fruchtweinanteil liegt bei mindestens 75 Prozent) erzielten ein Plus von 9,5 Prozent. Auch Heißgetränke (Fruchtglühwein und Punsch auf Fruchtweinbasis) stiegen im Absatz um 3,4 Prozent, Honigwein verbesserte sich um 0,3 Prozent (Quelle für alle Angaben: IRI). Alle vier Produktsegmente konnten damit den Aufwärtstrend der letzten Jahre auch 2008 fortsetzen. 
Der Klassiker Fruchtwein hielt sich 2008 wie die Hersteller melden, nach mehreren Jahren des Wachstums, auf dem hohen Niveau des Vorjahres: Von 2006 auf 2007 war der Fruchtwein-Inlandsabsatz der VdFw-Mitglieder um 10,2 Prozent auf 8,4 Millionen Liter gestiegen. Topseller sind Erdbeer-, Kirsch- und Johannisbeerwein, im Trend liegen Fruchtweine aus dunklen Fruchtsorten wie Heidelbeer-, Holunder-, Brombeer- und Schlehenwein. Fruchtwein wird entweder direkt aus den Früchten oder aus deren Saft hergestellt. 

Apfelwein: Trendwende eingeläutet  

Apfelwein erzielte 2007 laut VdFw ein Absatzvolumen von 52 Millionen Litern. Nach Angaben der Hersteller ist es 2008 gelungen, beim klassischen Apfelwein den rückläufigen Trend der letzten Jahre zu stoppen und den Absatz zu stabilisieren. Einige Marken verbuchen sogar einen Anstieg. Wie die Fruchtweine profitiert auch Apfelwein von der wachsenden Nachfrage nach authentischen, natürlichen Produkten und kann zusätzlich punkten als regionale Spezialität. Zu den Gewinnern zählten 2008, trotz des eher mäßigen Sommers, Apfelweinschorlen (Gespritzte) und neue Produktkonzepte, die Apfelwein mit anderen fruchtigen Geschmacksrichtungen, wie z.B. Grapefruit oder Maracuja, kombinieren. Die erfrischenden Durstlöscher mit nur wenig Alkohol präsentieren sich in trendgerechten Longneckgebinden – ein Konzept, das neue Verwender für den Apfelwein gewinnt. Auch Apfelglühwein, ein traditionelles Saisonprodukt für die Wintermonate,  konnte 2008 zulegen.

Der Verband der deutschen Fruchtwein- und Fruchtschaumwein-Industrie e.V. (VdFw)

Der VdFw (www.fruchtwein.org) ist auf nationaler und internationaler Ebene die zentrale Interessenvertretung der Hersteller von Apfelwein, Fruchtwein, Fruchtschaumwein und fruchtweinhaltigen Getränken in Deutschland. Darüber hinaus informiert der 1968 gegründete Verband mit Sitz in Bonn seine Mitglieder in allen aktuellen Fragen. In seiner Ausschussarbeit befasst er sich insbesondere mit wissenschaftlich-technischen, lebensmittelrechtlichen und wettbewerbsrechtlichen sowie internationalen Themenstellungen. Der VdFw hat heute 20 Direktmitglieder sowie 139 Mitgliedsbetriebe, die über die VdFw-Landesverbände Hessen, Bayern, Sachsen und Sachsen-Anhalt angeschlossen sind. Der Verband ist Mitglied der „Association des Industries des Cidres et Vins de Fruits de l’U.E.“, Brüssel (AICV), der EU-Organisation der Hersteller von Obst- und Fruchtwein, Cider, Cidre, Fruchtschaumwein und weiterverarbeiteten Erzeugnissen (www.aicv.org). 
Bilddaten und weitere Informationen erhalten Sie unter www.fruchtwein.org
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